
Dankes W. 
—4- Die großen Sorgen find Flü- 

die« uns über die Kieinigkeiten 
Lebens lieben. 

—- Vayard O« Paine hielt am so. 
Rai in Musen City die Ansprache 
can Gräberichmückunastage in Wes 

senwart einer großen Menschenmwl 
ge. 

— Jn feinem Heim, drei Meilen 
Istlich von Doniphasm starb vor eini- 
qen Tagen der dortige alte Einwoh- 
ner Geo. Inaer im Alter von etwa 
TO Jahren an einem Nierenleiden 

—- ssenkn Entstmwcr vrzn Phillips, 
der vor etwa sechs Wochen bei einer 
Dukchbrckmerei schlimm verletzt wur- 

de und sich im Allgem- Hospital be- 

findet, ist wieder soweit hergestellt 
daß er an Krücken sich herumbewcgen 
kann. 

— Die Zwei-Meilen-Rennbahn, 
verdiifttich von der Stadt, befindet 
sich in gutem Zustande für die Wett- 
Mnen am 4. Juli. Wie vermutet- 
vird auch in diesem Jahre in den 
Mischenpauscn Tag-Feuetwerk statt- 
sfindm 

—- Jm vergangene-n Monat wur 

.-den mehr Hypotheken in Hall Conn- 
ty gedacht wie grlöscht, nämlich: On- 
pothekeu auf bewegliches Besitzthum 
75 gebucht und 36 gelöscht: Farin- 
prothelcn 20 gegen 14; Stadt-Hy- 
potheken 56 gegen 34. 

—- Jm Alter von 25 Jahren starb 
im Allegm Hafpital Frau Clarence 
Jenes. Sie war hier geboren und 
die Tochter der Familie Hy. Staach. 
Außer ihrem Gatten bitter-läßt sie 
zwei kleine Kinder im Alter von fünfl 
znnd zwei Jahren, sowie einen Bruder» 
Und eine Schwester-. 
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—- Fn sAllgem. Hospital unter-zog 
sich dieser Tage Frau W. Zismnnn 
einer Operation- 

—- Jm Allgem. Hospital starb die- 
ser Tage der früher in Camervn Tp. 
wohnlzafte Jobn Hatper 

—- Das neugeborenes Kind der Fa- 
milie Hughes an nördl. Adamsstrofze 
liegt schwer-krank danieder. 

— Jm Heim der Braut an südl. 
Plumstrasze fand dieser Tage die sei- 
erliche Trauung von John Brehm 
mit Fri. Pauline Feuerstein statt. 

—- Fred Stoltenber, in der Nähe 
von Chaptnnn wal)nhaft, hat seine 
Farm mit CrwentsSeitenwegen um- 

geben sowie einen Cementszahrwcg 
herstellen lassen. 

— Kaum haben sich die ersten Flie- 
gen gezeigt, so wird auch schon aus 
den nothwendigen Kampf gegen die-· 
ses sich als so gefährlich erwiesene Jn- 
sekt allenthalben hingewiesen. Aber 
mit dem Todtschlagen der Fliegen ist 
es nicht gethan, man muß vor allen 
Dingen jeyt im Früher den Brut- 
stätten derselben mit allen Mitteln zu 
Leibe gehen Entzieht man den Flie- 
gen oder ihrer Brut die Nahrung, so 
kann man sicher sein, daß diese kleinen 
Schädlinge sich im Sommer nicht so 
mausig machen werden. Aber« wie 
die Erfahrung hier in Grund Island 
lehrt, spricht und schreibt man sür die 
Kas. Man hört es, man liest es- 
aber man thut nichts und läßt das 
Ungeziefer sich vermehren. Ergo: 
Werden wir wieder hier Fliegen ha- 
ben wie jedes Jahri 

— Jn unserer Nachbarortichatt 
Cairo wurde vor einigen Tagen ein 
etwa 45 Jahre alter Mann Namens 
J. E. Vishop von einem Passagierzua 
auf der westichen Seite des Bahnhos 
fes überfahren und auf der Stelle ge- 
tsdtet Seine Papier-e zeigten, daß 
et ein Mitglied der MoosesLoge in 
Dennison, Ter» war, woher er zu 
stammen scheint. Wie sich der Unsall 
zart-Ug, wird wohl nicht w ergründen 
lein; da sich der Vorfall in der Dun- 
keheit ereignete Der Körper des 
Verunglückten war schrecklich verstüm- 
melt. Ein Bein war vollständig vom 
Leibe getrennt nnd wurde bis nach 
Ravenna mitgenommen, woselbst es 
in der Nähe des Badnhoses absiel 
Das andere Bein wurde arn Knie ab- 
getrennt und der stel erhielt ei- 
nen Bruch. Die Leiche wurde hierher 
gebracht und wird von Coroner Ged- 
des gehalten werden, bis man Nach- 
richt von Verwandten hat. Der ver- 

unglückte Mann war nur kurze Zeit 
in Cairo und Verrichtete allerhand 
Arbeiten. so daß man ihn nicht näher 
kennt. 

Spezialitaten 
bei 

H. .J. Lorentzen 
schuhe, Kleider-Zeug und Ellenwaaren 

.«-!( u; nei- EUe Iden, volle Grösku eszte Jus-Dem andere 
Enden zirinnnen 5sic, unser Lapi ...... .. ..39c 

Wir Dei-kaufen Jlinen fini- L«.«:e ;:1-:ii::—:-:ix:.3T-. ds; - te i; ,:i 
Sile knusreik Etwas Oålcictiszrtchis ieLiI ex— sei-. f! zn »uiir!k:-·i.f;i· 
tun-st. 

In Mij!kner-Arbeit5schu;u·:i ritriuzxäit mir fetten ·i:ien 5.::«)en 
Eis-n zu VIII-. Ein gcivönnEIdiee Uiiliuer Enden murke Inn-en hier 
iiir III i udfnrdcru in der Wein rnu 

« 
knien dnniii ein Weit cui zu 

machen Fu 8... ZU verkaufen mir Wink-u den liesun Zilini Inn Sie 
in sirdeitsichuhen jemals sahen siniinie crde Zcbniire. Mannes 
Vetslin Zoiilen in »Ganz-neue nun« zu Ist-im iiverdauert jede Leder 

sohle. Männer EielledersSchuiie zu slskx Tiikänuer Genug-z 
Schuhe fiir die Arbeitn, mit lisnirkiniinnlen neu der Ball Vmud 
Ruiiber Co, gemacht. Dieselben geben sinnen den besten Ttenit zu 

8250 sinnst ein Paar und Bist werdet überzeugt sein. 

Die W. L. DouglassSchube ziis:1,.(i(), 8350 und 8-i.s)0, die be« 

sth Schuhe in der Welt für du«- hFeld. Wir können Ihnen imme- 
.etmas in Schuhen gebeu, wag- 3ie wünschen, von Hilf-II vig PJHU 
Damen Okfords und Stil-ie, das uriißtc Afsxiktinicnt zur Aue-want 
sowie zu Preisen, die rechtlich find Nur Staudurdschulic Preis-U 
CAN bis 84.00. Mädchen-, Kinder- sowie Knaben Schuhe sinnst 

die-selben von uns und Sie werden zufriedeimeiteltt sein, bezüglich 
sdeis Dauerhaftigkeit und des Preises-. 

» 
Männer-s M ItauensUntcrioäiche Wir haben gerade, was Sie 

Hwünfchem von Söc bis 81.00. Unsere Waaren tragen sich gut ni«d 

Zipasson Ihn-F « sind keine Restwaaren, wie sie in Vasements ver- 

Eis-Just umheu- sondern gute, frische Waaren· 

Oh kit- srist »Jang stinan mit jede-a 
II sent sinkt-f 

Lorentzen 
Oft-W 

Kurz nnd sei-. 

« Nachrichten ane Manplzis, TetSIL 

klassen erkennen, daß ein furchtbarer 
zWirbelstnrm in Arkansas 80 Men- 

zichsenleben gefordert hat: die Zahl der 

jVerletzten wird auf rund 1000 ange- 

kgeben Der Werth des zerstörten 
EEigenthums beläuft sich zwischen ein 

Fund zwei Millionen Dollars. 

l · Jn der Absicht, John D. Rocke- 
chller zu tödten, schleuderte der math- 
’maßliche Anarchift S. R. Foweley 3 

sZiegel durch das Fenster in dessen 
Wohnung- Ein Spiegel im Wer-the 
von 8800 wurde zertrümmert Der 
Mann erklärte, er habe gehört, daß 
Rockefeller der Grund aller Armuth 
und allen Jammers sei. 

&#39; Trotz der Thatiache, daß Probi- 
bitionsgeietze in lieben Staaten seit 
dem l. Juli 1915 in Kraft getreten 
sind, sind im laufenden Fiekaljahre 
soweit schon 7,500,000 Gallonen 
Whiskev mehr in den Ver. Staaten 
erzeugt worden, als zuvor. Während 
des gleichen Zeitraumes ist die Her- 
stellung von Bier um mehr als l,- 
500.000 Faß im Vergleich zu den 

Ziffern des Vorfahres zurückgegan- 
gen. Jan-obl, Prohibition prolzibirt 

· Die CarkanzasNote an die Ver. 
Staaten, in welcher sofortige Zurück- 
ziehung der amerikaniichen Trupven 
verlangt wird, soll eine sehr scharfe; 
Sprache führen, und die Vundesreu 
gierng ist ganz baff darüber-. Mani» 
beabsichtigt aock in Washington twsz 
dem, die Truppen vorderhand noch! 
in Mexiko zu belassen, was auch dies 
Folgen fein mögen. General Ver-I 
thing mit seinen 12,000 Mann soll i 
von über 40,000 mexikanifchen Sol-i 
baten vollständig umzingelt sein. Es’ 
scheint dies eine gefährliche Situa-. 
tion zu fein und deutet auf nichts 
Gutes seitens der CarranzasRegie· 
rung. Wenn es zum Kriege kommen 
sollte, mag die ganze kleine Armeei 
der Amerikquek das Sckicksat Custersl 
und seiner Schnaren erleiden. l 

Ein Sozialdemokrat ist Mitglied-J 
einer deutschen Regierungslommiiiz 
sion geworden. Ganz sicherlich eins 
tüchtiger Kerl! i 

i 
Rossevelt warnt die Nation vor 

»falichen Propheten«. Sehr richtig! 
Teddn hat feine Platfortn bekannt; 
gegeben. Sie enthält nur ein Wort- 
Teddni i 

l 
Die deutschen Verfchwörer treiben 

es arg auch an der Parifictüste — 

auf dem deutschen Kriegsbazar inI 
Sau Franeiöco find 150,000 Dollari 
eingenommen worden. l 

—- Das sieben Wochen alte Kind 
der an öst. Köniqfttaße wobnhaften 
Famile A Kehm ist den Eltern durch 
den Tod wieder entrissen worden. Eg-« 
war von Anbeginn an bei schivachcr 
Conftitution 

Saumqu fix das Eises-ne Kreuz 
des Landmhkveteius zum Besten 
des Deutschen Roma Kreuze-. 

Folgende Summen wurden für 
Näqcldefchlogung des Eifer-non Kreu- 

zes zum Besten dei- Teutschen Notbcn 

Kreuzes durch Herrn Rcsjtncr Our- 

acsnski letzte Woche kcillrttjrt worden: 

J. E. Moder-, ALLE: Ludw. Mnllet 
Bl: chm Zchöc1cbem, st: Ernst 
Bausch. 50cx Alvine Schleichardt Mc: 

John Pjond, St ; Don-Z stlingcnvonL 
.85: Cum-:- Kclloaa, slx H. W. Belts 
incr, M: H. Stoltcnberg, sä; Ananite 
Beit, sä: Ltto Frauen, HEL: Anton 

Dissens-tun st: Pet. Man-T Wut-mö- 
,81: Frau Henn. Heimka jr., Jl- 

Zusammen —- 830.0U. 

Von Herrn H. J. Willkcns wurden 
kollektirt: 

John Hofbauer-. Ravenna, si; Os. 
Pritscham Ravenna- 50c; Lan Prit- 
lichmh Ravenna, si; E. Pritschau, 
Ravenna, 50e: Herr Kohlschmidt, Ra- 

;vcnna, 25c. 
Zusammen — 82.25· 

Ins beut Lande der Mitternacht- 
,fssut. »Wer mehreren Jahren«, so 
Hist-reibt Hm Takt Beet-usw« von 

;Scmdnes, in Not-wegen, »Mtellte ich 
,eine Kiste Jhres zAlpenktäuterszvnd 
kfmä dasselbe sehr wirkuugivot Jch 
hatte km einer Nervosismus geritten 
kund bitte vergeblich Medizin-u ge- 
W und Amte konsukttkt Ihr 
Winter jedoch bot mich wiwek 
M und gesund Mf 

-4 Frau Arnald von Palmer hat 
kiich im St. FrancisOoipital vor ei- 

Inigen Tagen einer Qperation unter- 
iziehen müssen. 

— D. Schreiben der ans der Tem- 
;lor Rauch beschäftigt ist, hatte kürz- 
Ziich doe- Mißgefchick, dajs ihm von der 

JOolzfägemafchine ein Stück Holz im 
Zeiss-ficht traf und die Nsnie schlimm ver- 
Iletzte. 

—- Jn der Uebekfchrift der letzt- 
wöchenilichen Todes-Nachricht von 

lFrau Rich. Gündel hatte der Druck- 

;sekzcck-nvbotd aus dem »Hei-hard- ein 

;,,Julius« gemacht. Da aber im Ar- 
tikel selbst der Nun-Te richtig erscheint, 
wird man dem Dmckek gegenüber für 
dieses Verfehen wohl etwas Rücksicht 
üben. 

— Die Nebraska Telephone Eo. 
lief; dieser Tage einen früheren Ange- 
stellten, Namens Neffen Hines poli- 
zeilich verfolgen wegen Unter-schla- 
gung von 8100. Man fand den Be- 
treffenden in Omaha, aber mittler- 
ioeile weigerte sich die hiesige. in Mit- 
leidenfchaft gezogene Firma, gegen 
Hines gerichtlich vorzugeliem und fd 
wird man ihn wohl wieder auf freien 
Fuß setzen müssen. 

— Tie Suezialwabl in Wood Ri- 
t-er, welche ausschlaggebend sein soll- 
te, ob die Lrtichnit »iiasz« oder »tre- 
cfen« sein wird, wirdnun vorderband 
nicht stattfinden, weil die dortigen 
Proliibitioniiten einen temporärenz 
Einlialtsbeielil gegen diese Wahl erst 
halten haben. Die Wahl wurde ani. 
Donnerstag dieser Woche festgesetzt ist«- 
nun aber verschoben worden« Es( 
wird geltend gemacht, daß die Ort- 
schait im April mit Vämrnen Meliri 
heit sich gegen Wirthschasten erklärte« 
und die Stimmennachzäblung sich alsl 
coeroet erwies-« und ferner, das; die1 
Abhaltung der Spezialioabl obne ge- 
setzliche AutoritåtMM Wurde 

—— Jn der hiesigen- Zueterfabriti 
sind derzeit 80 Mann bei den Veränsl 
derungen der Fabrik beschäftigt Die· 
Zuckerrübenfeider stehen gut, trotz- 
dem an vielen Stellen nachgepslanzti 
werden mußte insolge des kalten und! 
feuchten Wetter-T Jn diesem Früh-s 
saht ist das größte Landareal in derj 
Geschichte der hiesigen Zuckerrübenini 
dustrie bepslanzt worden. Jn Ver- 
bindung damit sei erwähnt daß Su-« 
perinten Bill und ormann Cooii 
net) von oer Zuckerrüb sabtik dieser 
Tage enipsindlich erleti wurden. aberj 
trotzdem ihre Arbeit verrichten kann-;l 
ten. Beide kamen auskeinem Motor- 
rad daher, als sie mit einem Milch- 
ioagen collidirten. Der Letztere hielt 
den Anprall ab, aber das Motorzweii 
rad wurde vollständig zertrümmert 
und die beiden Fahrer in weitem Bo- 
gen iortgeschlendert Der Fall war 
ein Glücklicher, denn sie erhielten nur 

Hautschürsungen 

THOMPSOW Der R. C. Usiaden THOMP80N’8 

Abgesehen von den 20 Preis. Rat-am welchen 
wir in unseren SchnhRiinmnngsnerkans geben, 
sollte man auch in Betracht ziehen, daß die Preise an Schuhe bei 
deutend steigen, aber, da unser Lager aus der alten Basis gekauft 
wurden, sind 
Eure Ersparnisse von 25 bis 3373 Proz. 
Beachtu, daß unser 
geiammtes Waaren- 
lazxet von Männer-. 
Frauer und Kin- 
der - Fußhekleidung 
von bester Qualität 
aus-verkauft wird zu 
einen Rat-alt von 

PROZ. 
von den te: E 

gulären ; 

Preisen. 
» 

Fserner offeriren wir besondere Par- 
tien anf Tischen zn überaus niedripen 
Preisen — in vielen Fällen ungefähr die Hälfte 
des regnlürcn Werthegx Jetzt offcriren wir: 

Ein Tisch Mädchen- und Kindkkschnhc nnd footds 
in fast alle Größen sl no l Wertlllng zu « «.5, Fu nnk ................ 

Ein Tisch w: ißt-Ox- 
fokds und Schuhe 

in Frauen- nnd Mild- «,,«y«wyz Mk « 

elfen-Größen,s. ou wenn ble- 83 - Jst-e 450 n. c. u. um- 

—- Die Diebftäbla Einbeüche und 

Raubanfölle wollen hier in der letzten 
Zeit kein Ende nehmen. An anderer 

Stelle dieser Nummer berichten wir 

von zwei jungen Einbtechern, die in 

vergangener Wache verschiedene Häu- 
ser hier und außerhalb der Stadt ge- 
plündert hatten, und bald darauf 
wurden der Polizei wieder mehrere 
neue Einbriiche gemeldet- So wurde 
am Samstag in den hinter-Weben La- 
den an Ecke von 4· und Walnutstrafch 
eingebrochen und Geld, Tabat sowiej Cigarren im Wer-the von ca. 84 gess. 
ftoblen. Während der Abwesenheit! 
der Familie Henn- Hcick in Arn-! 
Bewuis brach Jemand in«s Hang 
und ließ 840 in Baargeld mit sich 
geben. Auch im Courad Lallen-i 
Heim in Eenter Townihip verfuchtes 
man Samstag Nacht einzubrecheni doch es scheint, daß der Einbkekber 
in irgend welcher Weile in feiner Ar- 
beit gestört oder verscheucht wurde- 
denn man bemerkte in der Nacht ver- 

dächtig-.- Gekäusche und am uächstenl Morgen alle Anzeichen eines geplan- 
ten Einbruchs. Jn Flagranti er- 

tapnt wurde ein 17 Jahre alter Bur- 
sche, der in die Nordseitestpotbeke 

einzubrechen versuchte Er hatte eine 
Menge leerer Kisten vor der Laden- 
thiir angestauelt nnd wollte durch das 
Oberlichtfeniter in den Laden drin- 
gen. Paiianten bemerkten aber ge- 
rade nach die verschwindenden Ab- 
täye durch das Fenster und benachij- 
tiqten die Polizei, die ioort cui det. 
Vildfläche erschien und den Ritter 
voin Brecheisen beim Zchlasittchen 
nahm. Ter Bursche behauptet von 

Linaha zu kommen und nennt sich 
William Wilfinson. Es hat den An-» 
fchein, daß Grund Island dav Do-; 
rado aller Langfingek und Einbrechch 
ist. 

Retiz u die Steuerzahler von Halt 
Eint-. 

Der Countyrath wird im Supers 
Waren-Zimmer am Dienstag, Mitt- 

woch und Donnerstaa,«13., 14. und 
15. Juni, als Auegleichungs Be·z 
hörde zusanimenkommen Da in die-! 
fern Jahre alle Gruiideigenthiims-’ 
Werthe revidirt werden, ist jeder. 
Steuerzahler ersucht, fein Afseßment 
zu prüfen, um dadurch viele Be-» 
lchwerden in der Zukunft zu vermei-: 

den. Es werden von Zeit zu Zeit 
weitere Tage angesetzt werden, aber 
Zie sollten die ersten drei Daten be- 
nutzen. 

Der is. Juni wurde siir die Tonm- 
ships Mayficld, South Loup, Hosti- 
san, Samen-n Jackson «und Wand 
Ritter angesetzt. 

Der H. Juni sük Martin, South 
Platte, Tonipisaih Aldo, Center nnd 
Prairie Creek. 

Tei- 15. Juni siir Washington- 
Lake und Grund Island. 

Diese Tage sind over nicht speziell 
siir die verschiedenen Townsth be- 
stimmt. Sollte Jmand an dem 
Tage. der fiir sein Townshiv be- 
stimmt ist« nicht kommen können« fO 
kann er an irgend einein der Tage 
erscheinen Die Behörde kann wenig- 
stens vor Ablauf der nächsten zwei 
Jahre keine Reduktion oder Erhö- 
hung an Grundeigenthum in gesetzli- 
cher Weise vornehmen, ausgenom- 
men, wo Verbesserungen gemacht 
wurden. und wünscht nochmals zu 
bemerken, daß jeder Staterzahlek im 
County sich die Zeit nehmen sollte, 
seine Wertliabschäsung einer Prü- 
fung zu unterziehen 

Achtungvvoll 
Uns-. E. Neu-ausn, ConntysClerk. 

Woolstenbolm sc steme Woolsteabolm sc stetae Woolsteuholm sc stetae 

Wsutsebshustcst 

Unsere guten 
Kleider 

« 

sls 
Eine spezielle Partie von Auziigen von 

bestem Muster siir junge Männer in Grö- 

ßen bis zu H. Jn alle diese Anziige sind 
die Mustern anszergewöhulich nnd die Tuch- 
arteu entscheidend anders. Dieselben haben 
die Schneidigkeit, welche die jungen Männer 
wünschen. Der Preis ist besonders — die 
Anzüge sind wirklich bedeutend mehr werth. Weg-Mam- 
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